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Landkreis
Lüneburg

 D E R  L A N D R A T

Schule und Kultur Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: Rahmann, Merle
Datum: 10.10.2018 Bericht 2018/294

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Haushaltsplan 2019 / Fachdienst 55 - ÖPNV

Produkt/e:
547-000 Einrichtungen des ÖPNV

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 22.10.2018 Ausschuss für Wirtschaft, Touristik, Verkehrsplanung und ÖPNV

Anlage/n:
1. Auszug HH-Plan (für die nicht dem Kreistag angehörenden Ausschussmitglieder) 
2. Erläuterungen zum Haushaltsplan 2019, Transferaufwendungen 
 

Beschlussvorschlag: 

Berichtsvorlage – keine Beschlussfassung erforderlich. 

Sachlage:
Der Haushaltsplanentwurf 2019 liegt den Kreistagsabgeordneten vor. Für die nicht 
dem Kreistag angehörenden Ausschussmitglieder ist ein entsprechender Auszug aus 
dem Produkt 547-000 Einrichtungen des ÖPNV beigefügt.

Im Ergebnishaushalt: 
Bei der Position 7 (Kostenerstattungen und Kostenumlagen) verringert sich der 
Ansatz, da die Mitfinanzierung der Hansestadt Lüneburg mit Inkrafttreten des neuen 
Nahverkehrsplans ab Dezember 2019 wegfällt. 

Die Transferaufwendungen (Position 18) enthalten die folgenden drei Bereiche und 
sind in der Anlage 2 näher beziffert: 
1. Zuschüsse an private Verkehrsunternehmen

Zur Erhöhung des Ansatzes hat die jährlich zu berücksichtigende Dynamisierung 
für die Kraftverkehr GmbH (KVG) und Verkehrsgesellschaft Osthannover GmbH 
(VOG) sowie die Erhöhung der Mittel des Anruf-Sammel-Mobils (ASM) und der 
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Verkehrsgesellschaft Ludwigslust-Parchim mbH (VLP) geführt. Insbesondere die 
Umsetzung des neuen Nahverkehrsplans erhöht ab Dezember 2019 den Ansatz in 
diesem Bereich. Für die Erhöhung wurde der aktuelle Entwurf des 
Nahverkehrsplans mit einigen Änderungsvorschlägen aus dem 
Beteiligungsverfahrens zugrunde gelegt. Der Nahverkehrsplan wird am 05.11. final 
beschlossen.

2. Subventionierung der Elbfährkarten
Bei der Subventionierung der Elbfährkarten ist von einem konstanten Verlauf 
auszugehen. 

3. Zuschüsse an sonstige öffentliche Sonderrechnungen
Diese Zuschüsse werden unter anderem an die Verkehrsgesellschaft Nord-Ost-
Niedersachsen (VNO) sowie an den Hamburger Verkehrsverbund (HVV) gezahlt. 
Hier sind die zu erwartenden Preissteigerungen berücksichtigt worden. 
Außerdem werden im Landkreis Lüneburg Bürgerbusse gefördert. Die laufende 
Förderung bleibt konstant bei 50.000 € jährlich. 
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Anlage 2:
Erläuterungen zum Haushaltsplan 2019, Fachdienst 55, ÖPNV
S. 325, Pos. 18 Transferaufwendungen

1. Zuschüsse an private Verkehrsunternehmen

Abschläge an die KVG
(monatlich 126.931 €)

1.523.172 €

Abschläge an die VOG
(monatlich 75.574 €)

906.888 €

Rückstellungen z.B. für
· die Abrechnung des Verkehrsjahres 2019 im Jahr 2021,

durch Dynamisierung und Mehraufwendungen im ÖPNV,
z.T. Deckung durch § 7b-Mittel.

· Verbesserungen in Brietlingen,
· Schaffung einer Anbindung des Hanseviertels – Linie

5004,
· Pilotprojekte Rufbus in Amt Neuhaus, Bleckede und

Gellersen,
· die Umsetzung des Nahverkehrsplans ab Dezember

2019

1.735.000 €

Abrechnung mit der VLP (Rufbus und ÖPNV in Amt
Neuhaus)

200.000 €

Zuschüsse an die Elbfähren für die Gewährung von
Gewerberabatt und die Anerkennung von HVV-Zeitkarten

26.000 €

Regionalisierungsmittel an die Hansestadt (ohne Dezmber
2019)

130.000 €

2. Subventionierung der Elbfährkarten

Jahrespauschale an die Elbfähren 215.000 €

Beschaffung Zehnerkarten für den Vertrieb an den
Tankstellen und den KFZ-Zulassungsstellen

160.000 €

Provisionen der Tankstellen (1,20 € pro Karte) 13.000 €

3. Zuschüsse an sonstige öffentliche Sonderrechnungen

Heide-Radbus 13.500 €
ASM (inkl. voraussichtlicher Erhöhung) 227.440 €

Subventionierung Bürgerbusse 50.000 €
Geplante Zahlungen an die VNO 130.000 €

Geplante Zahlungen an den HVV 150.000 €

Gesamt 5.480.000 €
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